
Burks  stellt  vertraulichen
Atombericht ins Netz
Das lesen wir auf Spiegel Online: „So viel Offenheit war nicht
geplant: Die US-Regierung hat versehentlich einen streng
vertraulichen Report über Hunderte zivile Atomanlagen und
Atomlabore sowie nukleare Programme veröffentlicht. Das
berichten „New York Times“ und „Washington Post“.“

Finden wir Links zu den beiden Websites? Nein. Finden wir
Links zum Original des Berichts? Natürlich nicht – Spiegel
Online ist ein deutsches Online-Medium, und dort fürchtet man
Links wie der Teufel das Weihwasser. So etwas verstehen die
unter „Online-Journalismus“. Auch die Basler Zeitung und N-TV
verzichten auf Links.

Ich habe zwei Minuten gebraucht, um eine Quelle zu finden:
Secrecy News: „US Declares Nuclear Sites to the IAEA“ und
natürlich cryptome.org

https://www.burks.de/burksblog/2009/06/03/burks-stellt-vertraulichen-atombericht-ins-netz
https://www.burks.de/burksblog/2009/06/03/burks-stellt-vertraulichen-atombericht-ins-netz
http://www.spiegel.de/politik/ausland/0,1518,628221,00.html
http://www.burks.de/sites.pdf
http://bazonline.ch/ausland/amerika/USRegierung-veroeffentlicht-geheimen-AtomReport--versehentlich/story/27972772
http://bazonline.ch/ausland/amerika/USRegierung-veroeffentlicht-geheimen-AtomReport--versehentlich/story/27972772
http://www.fas.org/blog/secrecy/2009/06/nuclear_sites.html
http://cryptome.org/
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